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Gebrauchsinformation: Information für den 
Anwender

Duspatal 200 mg retard
Hartkapsel, retardiert (Retardkapsel)

Duspatalin 200 mg retard
Hartkapsel, retardiert (Retardkapsel)
Zur Anwendung bei Erwachsenen.
Mebeverinhydrochlorid

Lesen Sie die gesamte Packungsbeilage sorg-
fältig durch, bevor Sie mit der Einnahme die-
ses Arzneimittels beginnen.
• �Heben Sie die Packungsbeilage auf. Vielleicht 

möchten Sie diese später nochmals lesen.
• �Wenn Sie weitere Fragen haben, wenden Sie 

sich bitte an Ihren Arzt oder Apotheker.
• �Dieses Arzneimittel wurde Ihnen persönlich 

verschrieben. Geben Sie es nicht an Dritte wei-
ter. Es kann anderen Menschen schaden, auch 
wenn diese die gleichen Beschwerden haben 
wie Sie.

• �Wenn eine der aufgeführten Nebenwirkungen 
Sie erheblich beeinträchtigt oder Sie Neben-
wirkungen bemerken, die nicht in dieser Ge-
brauchsinformation angegeben sind, informie-
ren Sie bitte Ihren Arzt oder Apotheker.

Diese Packungsbeilage beinhaltet:
1. �Was ist Duspatal1 und wofür wird es angewendet?
2. �Was müssen Sie vor der Einnahme von Duspatal beachten?
3. Wie ist Duspatal einzunehmen?
4. Welche Nebenwirkungen sind möglich?
5. Wie ist Duspatal aufzubewahren?
6. Weitere Informationen.

1. �Was ist Duspatal und wofür wird es angewendet?
Was ist Duspatal?
Der Name Ihres Medikaments lautet Duspatal 200 mg retard 
(in dieser Packungsbeilage Duspatal genannt). Duspatal ent-
hält einen Wirkstoff mit der Bezeichnung Mebeverinhydro-
chlorid. Dieser gehört zu einer Gruppe von Arzneistoffen, die 
als muskolotrope Spasmolytika bezeichnet werden und auf 
Ihren Darm wirken.
Der Darm ist ein langer Muskelschlauch, den die Nahrung 
passiert, so dass sie verdaut werden kann. Wenn im Darm 
Krämpfe auftreten und zu starker Druck entsteht, bekommen 
Sie Schmerzen. Dieses Medikament wirkt krampflösend und 
schmerzlindernd.
Wofür wird Duspatal angewendet?
Duspatal wird zur Linderung der Symptome bei Reizdarm-
syndrom angewendet. Diese Symptome sind bei den einzel-
nen Personen unterschiedlich ausgeprägt, können aber fol-
gende umfassen:
• Bauchschmerzen und –krämpfe
• Völlegefühl und Blähungen
• Durchfall, Verstopfung oder eine Kombination von beidem
• kleiner, harter, kugel- oder bandförmiger Stuhl (Fäzes).

2. �Was müssen Sie vor der Einnahme von Duspatal 
beachten?

Duspatal darf nicht eingenommen werden,
• bei Darmverschluss (paralytischer Ileus)
• �wenn Sie überempfindlich (allergisch) gegenüber Mebe-

verinhydrochlorid oder einem der sonstigen Bestandteile 
von Duspatal sind (aufgeführt in Abschnitt 6).

1�Die Nennung von Duspatal bezieht sich auch immer auf 
Duspatalin

Nehmen Sie Duspatal nicht ein, wenn oben Genanntes auf Sie 
zutrifft. Wenn Sie nicht sicher sind, wenden Sie sich an Ihren 
Arzt oder Apotheker, bevor Sie dieses Medikament einnehmen.
Bei Einnahme von Duspatal mit anderen Arzneimitteln:
Es ist nicht zu erwarten, dass Duspatal Auswirkungen auf 
andere Medikamente hat, die Sie einnehmen.
Bitte informieren Sie Ihren Arzt oder Apotheker, wenn Sie 
andere Arzneimittel einnehmen/anwenden bzw. vor kurzem 
eingenommen/angewendet haben, auch wenn es sich um 
nicht verschreibungspflichtige Arzneimittel und pflanzliche 
Arzneimittel handelt.

Schwangerschaft und Stillzeit
Fragen Sie vor der Einnahme/Anwendung von allen Arznei-
mitteln Ihren Arzt oder Apotheker um Rat, wenn Sie schwan-
ger sind oder stillen.
Teilen Sie Ihrem Arzt mit, wenn Sie schwanger sind oder 
schwanger werden könnten. Duspatal wird während der 
Schwangerschaft nicht empfohlen. Ihr Arzt rät Ihnen mögli-
cherweise, die Einnahme von Duspatal abzubrechen oder ein 
anderes Medikament einzunehmen.
Teilen Sie Ihrem Arzt mit, wenn Sie stillen oder mit dem Stil-
len beginnen. Duspatal wird für stillende Mütter nicht emp-
fohlen. Ihr Arzt rät Ihnen möglicherweise zum Abstillen oder 
verordnet Ihnen ein anderes Medikament, wenn Sie stillen 
möchten.

Verkehrstüchtigkeit und das Bedienen von Maschinen:
Dieses Arzneimittel hat wahrscheinlich keine Auswirkungen 
auf Ihre Verkehrstüchtigkeit oder Ihre Fähigkeit zum Bedie-
nen von Werkzeugen oder Maschinen.

3. Wie ist Duspatal einzunehmen?
Nehmen Sie Duspatal immer genau nach Anweisung des 
Arztes ein. Bitte fragen Sie bei Ihrem Arzt oder Apotheker 
nach, wenn Sie sich nicht ganz sicher sind.

Art der Anwendung
• �Nehmen Sie Duspatal als Ganzes, unzerkleinert und unzer-

kaut mit einem vollen Glas Wasser ein.
• �Versuchen Sie, Ihre Kapseln jeden Tag (etwa) zur glei-

chen Zeit einzunehmen. Dies wird Ihnen helfen, an die Ein-
nahme zu denken.

Dosierung
Erwachsene:
• Die übliche Dosis ist 1 Retardkapsel mit 200 mg 2x täglich.
• �Nehmen Sie je eine Retardkapsel morgens und eine 

abends ein.
Duspatal Retardkapseln dürfen Kindern und Jugendlichen 
unter 18 Jahren nicht gegeben werden.

Wenn Sie eine größere Menge von Duspatal 
eingenommen haben, als Sie sollten
Wenn Sie eine größere Menge Duspatal einge-
nommen haben als Sie sollten, wenden Sie sich 
an einen Arzt oder suchen Sie sofort ein Kranken-
haus auf. Nehmen Sie die Arzneimittelpackung 
und diese Packungsbeilage mit.

Wenn Sie die Einnahme von Duspatal vergessen 
haben
• �Wenn Sie die Einnahme einer Dosis vergessen, 

überspringen Sie die vergessene Dosis. Nehmen 
Sie dann die nächste Dosis zur gewohnten Zeit ein.

• �Nehmen Sie nicht die doppelte Dosis ein, um 
die vergessene Dosis auszugleichen.

Wenn Sie weitere Fragen zur Anwendung des Arz-
neimittels haben, fragen Sie Ihren Arzt oder Apo-
theker.

�4. Welche Nebenwirkungen sind möglich?
Wie alle Arzneimittel kann Duspatal Nebenwirkungen haben, 
die aber nicht bei jedem auftreten müssen.
Mögliche Nebenwirkungen:
Nehmen Sie Duspatal nicht weiter ein und suchen Sie 
umgehend einen Arzt auf, wenn Sie eine der folgenden 
schweren Nebenwirkungen bemerken – möglicherweise 
brauchen Sie dringend ärztliche Behandlung:
• �Atemschwierigkeiten, Anschwellen des Gesichts, des 

Halses, der Lippen, der Zunge oder des Rachens. Mögli-
cherweise haben Sie eine schwere allergische Überemp-
findlichkeitsreaktion auf das Medikament.

Wenn bei Ihnen eine der oben genannten Nebenwirkungen 
auftritt, setzen Sie die Einnahme von Duspatal ab und suchen 
Sie sofort einen Arzt auf.

Weitere mögliche Nebenwirkungen:
• �Es können weniger schwere allergische Reaktionen 

auf das Medikament auftreten wie z. B. Hautausschlag, 
gerötete juckende Haut.

• �Es wurden sehr selten Schwindel, Benommenheit, 
Verwirrtheit und Übelkeit beobachtet.

Meldung von Nebenwirkungen
Wenn Sie Nebenwirkungen bemerken, wenden Sie sich an 
Ihren Arzt oder Apotheker. Dies gilt auch für Nebenwirkun-
gen, die nicht in dieser Packungsbeilage angegeben sind. 
Sie können Nebenwirkungen auch direkt dem
Bundesinstitut für Arzneimittel und Medizinprodukte
Abt. Pharmakovigilanz
Kurt-Georg-Kiesinger Allee 3
D-53175 Bonn
Website: www.bfarm.de
anzeigen.
Indem Sie Nebenwirkungen melden, können Sie dazu beitra-
gen, dass mehr Informationen über die Sicherheit dieses Arz-
neimittels zur Verfügung gestellt werden.

5. Wie ist Duspatal aufzubewahren?
• Arzneimittel für Kinder unzugänglich aufbewahren.
• �Sie dürfen das Arzneimittel nach dem auf der Falt-

schachtel / dem Blister angegebenen Verfalldatum nicht 
mehr verwenden. Das Verfalldatum bezieht sich auf den 
letzten Tag des Monats.

• �Arzneimittel sollten nicht im Abwasser oder mit dem Haus-
haltsabfall entsorgt werden. Fragen Sie Ihren Apotheker, 
wie Arzneimittel zu entsorgen sind, die nicht mehr benötigt 
werden. Diese Maßnahme hilft, die Umwelt zu schützen.

Aufbewahrungsbedingung:
In der Originalverpackung aufbewahren.
Nicht unter 5 °C und nicht über 25 °C lagern.

6. Weitere Informationen

Was Duspatal 200 mg retard enthält:
Der Wirkstoff ist Mebeverinhydrochlorid.
Eine Retardkapsel enthält 200 mg Mebeverinhydrochlorid 
(entsprechend 184,35 mg Mebeverin)
Die sonstigen Bestandteile sind:
Kapselinhalt (Granulat):
Triacetin, Magnesiumstearat, Methacrylsäure-Ethylacrylat- 
Copolymer (1:1), Hypromellose, Poly(ethylacrylat-co-methyl-
methacrylat), Talkum.
Kapselhülle:
Gelatine, Titandioxid (E171).
Drucktinte:
Schellack (E904)
Propylenglycol
Eisen(II, III)-oxid (E172)
Ammoniak
Kaliumhydroxid

Wie Duspatal 200 mg retard aussieht und Inhalt der 
Packung:
Duspatal 200 mg retard sind opake, weiße Hartgelatinekap-
seln (Größe I). Die Kapseln sind mit der Ziffer „245“ bedruckt. 
Duspatal 200 mg retard ist in Packungsgrößen mit 50, 90 
und 100 Retardkapseln in PVC-Aluminium-Blistern erhältlich.
Es werden möglicherweise nicht alle Packungsgrößen in den 
Verkehr gebracht.

Pharmazeutischer Unternehmer und Importeur:
Einfuhr, Umpackung und Vertrieb:
kohlpharma GmbH, Im Holzhau 8, 66663 Merzig

Dieses Arzneimittel ist in den Mitgliedstaaten des Euro-
päischen Wirtschaftsraumes (EWR) unter den folgen-
den Bezeichnungen zugelassen:
Duspatal in Deutschland, Italien, Portugal und Niederlande-
Niederlande
Duspatalin in Deutschland, Belgien, Frankreich, Griechen-
land, Tschechien, Polen, Litauen, Lettland, Estland, Däne-
mark, Rumänien und Bulgarien
Colofac in Österreich

Diese Gebrauchsinformation wurde zuletzt überarbeitet: 
04/2022.
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